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Besuchen Sie uns und Sie werden mit uns zufrieden sein

bahnhofbuffet
empfiehlt sieb bestens.

GEBRUDER SIMON
A.-C.-S.-Mitglied. 42b

.BASELSTAB'Grand Café
Restaurant Marktplatz
Vorzügl. Mittag- u. Abendessen zu maß. Preisen.

Täglich Künstlerkonzerte
im Café, I. Stock, von 46 und 8-11 Uhr.

H. F I L S S 397

Buffet
Hauptbahnhof

Inhaber Primus Bon

Zürich
Die Restaurants II. u. III. Klasse
des Hauptbahnboles sind
bekann t für erstklassig in Kücbe,

Keller und Bedienung bei
mäßigen Preisen. 42 i

Münchner Bierhalle
Mariaberg 370

Prima Münchnerbiere Anerkannt gute
Küche. Gut gepflegte Weine.

Telephon 264. J. HUNZIKER.

Bahnhofbuffet
Anerkannt gute Küche. Wein-
spezialitäten. Neumöblierte
Fremdenzimmer. Reelle
Bedienung. Mässige Preise. [419
Fr. Diirst, Küchenchef.

Hotel-Restaurant Central
bei der Hauptpost, Falknerstr. 3, Freiestr. 26.
Bevorzugtes, modern eingerichtetes Haus für
Geschäftsleute. - Zimmer mit iiiessendem Wasser
von Fr. 4.50 an. Ausstellzlmmer. Mässige Preise.

Prima KUche. Pilsner Urquell. [395

HOTEL MERKUR
Theaterstraße24 399

Zwischen Theater und Variété Kucblin.
Zentralheizung.

Den Herren Reisenden bestens empfohlen.
Der Besitzer: C. URHEIM-HAUSER.

(Sin 8tfr#mbS
©aft : 2Bae, ©ic fe&en

mir einen Sift auf bie

Rechnung "
3a eben, um einmal ei=

nen bauen tu fonnen."

WIL

388

HOTEL BAHNHOF
Sorgfalt. Kiiche. Qualitätsweine.

Bachforellen.
GesellscJiaftaaMe. 385

Autogarage.
A. SUTTF, R-BOESCH.

Kurhaus Hotel Adler am Dntersee

Errn ^IinnT l Behagl. Ruheaufenihalt bei bester
III II Verpflegung. - Gepflegter Keller.

III LH Weekend Arangements. Grösste¦ ¦¦¦«¦¦¦¦g«»« Garage am Untersee. Reparatur-
Werkstatt. Tank. Oele. Elektr. Pumpstation. Prospekte. Tel. 13

405

384

Hotel Schwanen
3 Minuten vom Bahnhof.

Gute KUche und gepflegteWeine.
Stets lebende Bachforellen.

Neu renovierte freundl. Zimmer.
Neue geräumige Auto - Garage

für diverse Wagen.
Bezintank. Oel. Tel. 15.

Portier am Bahnhof.
Höflich empfiehlt sich

O. Hldber - Ackermann.

£5Ä KeUer jUl H0t8l JallllllOt", UiM.

St.
Bahnhof-Buffet

Gut gepllegte Küche. ¦ - Reelle .Weine.
Pilsner- Ausschank.

Mit bester Empfehlung
0. Kaiser-Stettler. 400

Den

Restaurant FREIHOF"
3 Minuten vom Bahnhof 305

Vorzügliche KUche. Mittagessen v. Fr. 2.50 an.
Reelle Weine, ff. Bier.

Schlettl-Lehnumn, Küchenchef.

Stern im Glase
macht der

offene Weisswein
im 128

Café - Conditorei STOLZ
Unionplatz

empfiehlt Café. Schokolade. Tee, ff. Spe-
zial-Bier und Weine. Spezialität in feinen
Glaces. Für Gesellschaften schöne
Lokalitäten. (416) Besitzer : J. STOLZ.

SI.

Prima Hirschen-Bier

Variété Trischli"
Einziges Variété am Platze. Auftreten
nur erstklassiger Künstler. Täglich
Vorstellungen. Weinstube im ersten Stock.
Auserlesene Weine - Vorzügliche Küche
Eigene Schlächterei. A*. K S S LI N G E R.

415

HOTEL MERKUR
Ueberall kalt- und warmfliessendes Wasser.

Zentralheizung. Speise-Rest. Trinkgeldablösung.
Tel. 860. Prima KUche und Keller. 6 Auto-Boxen.

A. Bärfuss-Zinniker
vormals Hotel Anker, Rorschach. 398

Gasthof u. Bad Linde"
Bahnhofnähe. 387

Ia Küche. - ff. Weine. - Mittagessen Fr. 2.50.
Moderne Bäder. - Zimmer zu mäss. Preisen.

Telephon 143. - Autogarage.
Fritz BUhler- Wirtb, Besitzer.

WirRIicri guten Café trinken Sie im

Tea Room

Im Bahnhof Enge-Zürich
Geöffnet von 6 30 bis 24 Uhr

Confiserie
Infi. E. Gerster

Qrin Jputmadw trifft in
einem feinen Sofa! einen

©cnulbner, ber ftd) hinter
fetner Settung werffeeft. <5r

tritt ju ihm unb fagt laut:
junger Jperr, in biefer fei=

nen ©efeüfdjaft hatten ©ie
roobl meinen Jput abnetp

men bürfen!"

KAUFLEUTEN
ZÜRICH, Pelikanstrasse-Talacker Bekanntes
Restaurant Grosse und kleine Gesellschaftssäle

Prima Butterküche Sehr gute Weine
Neuer Inhaber : HansRuedi. 315

fixDEN WEISSEN Nostrano in Flaschen

IN DER BAUERNSTUBE usterhof
in Küsnacht (Zeh) MÜSSEN SIE PROBIEREI

^ Direkt vom Produzenten. MARIA BENEDETI. ^
À

CAFÉ DU LAC
Zürich, Bellevueplatz

Täglich Konzert der bekannten
Künstlerfamilie Schein.

Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug! NEBELSPALTER 1927 Nr. 48
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kesuenen 8ie uns unâ 8ie wercien rnîì uns ?.utriecìen sein

kànâûffet
empliekit sicd Kestens.

o lï k kî ll l) lï lî SlIvIOdl
A.-c).-8.-M!tc!Nsâ. 42d

Oranck Lske
Restaurant ivl a r k t p i a t -
Vorzllgl. Il-Nttax- u. /Vbenâessen ?u mai!, preisen.

îticrllct, Klln»tl«rl-on^«rt-
im tûakê, I. 8tock, von 4 b unci 8- II Ubr.

N. p I t. 8 8 Z97

kukket
tlsuptdsrinliok

Intiaber Primus kon

Surick
vie Restaurants II. u. III. Klasse

k » n n t Iiir erstklassig in Kllcde,
Keiler unci keâienunx kei

mäöixen preisen. 42!

iVlünctlner kierkslle

rolcpk" n'2»>4."^ °^ttilÄÄxek.

kkzknrlokbüfset
spe-iaiitatc-n. I>ieumöklierte

pr. I? ll r s t ^KUckenckei.

bei lier Hauptpost, paiknerstr. Z. piciestr. 2b.
iZevor-iuxtes, moâern einxericdtetes tiaus liir

von pr. 4.SV an. Ausstell^lmmer Ivlässixe preise.
prima Kücke. Pilsner Urquell. sZ>»ü

?keaterstraLeZ4 Z99
^viscken ödester unci Variété Kllcdiin.

^eritraHiàung.
^Oe^IZesit^/r^c.^vkN^

Ein Lift-Fonds
Gast: Was, Sie setzen

mir einen List auf die

Rechnung "
Ja eben, um einmal

einen bauen zu können."

Z88

«s«slê«<!7ia/r»«'Vts. Z8S

8 u °r r k! 1^- k^c> I? 8 c) n

iiiirlisii! »lUel «liier sni »li!»!«!!

II III 2 II Ii II l-îek-cgl. pukeauieindsü bei deslerIVII Verpliexunx. - Ueptiexter Keiler.
lIZI III IllluII Weekenâ ^rangements. «rosste»»» »»»^»»»»^»»» <^^^^ê-e am vntersee. keparztur-
Werkstatt. ?»nk. Vêle. plektr. Pumpstation. Prospekte. îei. IZ

40S

z iVIinuten vom IZadndol.
tZute Kllcke unâ xepllegteWeme.

8tets lebenâe IZacdkoreilen.
IVeu renovierte Ireunâl. Limmer.
I^eue geräumige Auto - iZarage

tür âiverse Wagen.
IZe-intank. vei.

^
?ei. IS.

riollick empliekit sick
0. tllcldor » /^<:Ic«rm»nii.

^bî^nâ seller ìll, »lHiil ..KSlilllill!". 5!. KiM.

». Pilsner-Ausscbank.
Nit bester Lrnpleklung

l>. Ks!sor-S«stt!sr. 400

ven

z Minuten vom kabnkoi zos

Vor-iigiicbe Kllcke. IVIittsgessen v. k'r. 2.S0 an.
keeNe Weine, lt. kier.

mscbt cker

okkene Vi/eissvein
ÏM 128

lZZfè - eonàrsi 810 I.?
Unionplstl

empliekit c>alê. 8cdokoiaâe. ?ee, ll. 8pe-

LNaces. - pllr cZeselisckalten scköne
t.okalitäten. <4Ib) kesit-er: I. 8I0I-?.

Variété ^risekli"
pin-iges Variété am plâtre, âultreten
nur erstklassiger Kiinstler. làgllvd Vor-
stslluiiaon. Weinstube im ersten 8tock.

Lixen/8ckiäcbterei. A'. L 8^8^11^ <ZI5I^
415

veberail kalt- unâ varmlliessenâes Wasser.
^entraidei-ung. 8pkise-kest. I rinkgelâabicisung.
lel. 8b0. prima Kücbe unâ Keller, b Auto-Koxen.

A. kärku»»»?innllc:er
vormals ttotei Anker, korscback. Z?8

Qssikok u. ksci lt.mà"
Sadndoknäbe. Z87

I» Kllcke. - Ii. Weine. - IVIittsgessen pr. 2.S».
»loilörng IZä6or. - Limmer zu mäss. preisen.

leiepkon I4Z. - Autogarage.prit- KUKIer- Wirtb, kesit-er.

^Virklic^ì gut«r» <2âtê trinken 8ie im

lri» k-tknbok l?njze-^ürick
Ueällnet von S Z0 bis 24 Vkr Inb. b!. Qerster

Gläubigers Rache

Ein Hutmacher trifft in
einem feinen Lokal einen

Schuldner, der sich hinter
seiner Zeitung versteckt. Er
tritt zu ihm und sagt laut:
Junger Herr, in dieser

feinen Gesellschaft hätten Sie
wohl meinen Hut abnehmen

dürfen!"

Xt)sîlLt1, ?eliksn8trs8se-'l'âlscker Kek-rnnte8
kîe8tâurant Orosse unci kleine Lîe8ell8ckî»kt88âle

prim-» kutterkücbe 8ebr Aute Weine
bleuer Inkaber : bi a n 8 kî u e cl i. z,z

OUlt» Wl^ILL^l^I ixlostrano in plascken
N>I oei? säuekNLiruse ist r °.

in Küsnacdt !?c IVI ü 8 8 e u 8ie l? I? 0 s I e kk e >

^ Oirekt vom proclu-enten. IvlAKIä Sli^lZVIZII.

e^>r-à ou >_^e
ZLüriclii, ISsllevuepIstx

l'àiZIickl Konxert cier beksnnten
Künstlsrkamilis Sckein.

biebmen Lis bitte bei LsstellunZen immer suk cken biebelspirlter" Ls^ucî! diIZöb!I.8?>VI.'rM 1927 dir. 48
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Mach wie d'witt ich näm wieder e BALLY - Schue chumm!

Bimeid schon e Absatz ab !" Und d'Sohle lönd au scho !"

Jha ders ja gseit! mer sind mit de BALLY -Schue immer no am beste
gfahre aber Du hesch dem frömde Schangi meh glaubt as mir! Nume guet,
dass mir die alte BALLY - Schue no händ

NEBELSPALTER 1927 Nr. 48 Nehmen Sie bitte bei Bestellungen immer auf den Nebelspalter" Bezug!
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,,^acd nie 6'nitt ien näm nieder e L^LI^V - 8cdue edumm!

kimeiä 8cn0N e ^dsat? ad !" I^n6 6'8od1e 1on6 au senc» !"

Ida 6er8M Z8eit! mer 8Ìn6 mit 6e - 8cdue immer ne- am de8te
Zfadre- ader Ou desed 6em trompe 8cdanZi med Zlaudt as mir! ÌXume Zuet,
6as8 mir 6ie alte L^I^V - 8cdue no dänä

NLöLI.8?^I.IM 1927 Nr. 48 blebmen 8ie bitte bei össtsllungeri iinirier auk äsn blsbslspslier" ös?ug!
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